
Das Bischof-Sproll-Bildungszentrum vereint unter seinem Dach vier Schularten:
Grundschule, Werkrealschule, Realschule und Gymnasium mit insgesamt 150
Mitarbeitenden und 1200 Schüler*innen.
Das Gymnasium des Bischof Sproll Bildungszentrums ist ein zweizügiges,
allgemeinbildendes Gymnasium, an dem aktuell 364 Schüler*innen von einem 41-
köpfigen Kollegium nach dem Marchtaler Plan unterrichtet werden. Der Marchtaler Plan
stellt mit seiner Konzeption den verbindlichen pädagogischen Rahmen für unser
gesamtes Schulzentrum. Mit seinen freien Arbeitsformen und dem Augenmerk auf den
Menschen als wertvolles Individuum unserer Gesellschaft ist er heute aktueller denn je.
Zusammen mit den anderen Schularten und einem schulartenübergreifenden Ganztag
gestaltet unser Gymnasium täglich das wertschätzende und positive Miteinander am
Bischof-Sproll-Bildungszentrum. Zusammenarbeit auch über die Schularten hinweg
gehört zum Selbstverständnis der Marchtaler Plan Schulen und wird am BSBZ
großgeschrieben. Eine christliche Grundhaltung begleitet unsere Mitarbeiter in ihrer
täglichen Auseinandersetzung mit Kolleg*innen und Schüler*innen und bietet somit
jedem am Schulleben beteiligten die Möglichkeit, sich als wichtigen Teil der Gesellschaft
zu erkennen, der in der Lage ist, Verantwortung zu übernehmen und Zukunft aktiv
mitzugestalten.

Die Bischof-Sproll-Schulstiftung hat für das Katholischen Freien Gymnasium am Bischof-
Sproll-Bildungszentrum in Biberach an der Riß zum 09.09.2024 folgende Stelle zu
besetzen

Leitung und Weiterentwicklung der Oberstufe
als Abteilungsleitung (w/m/d)

L15

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) wird
vorausgesetzt.

Erwartet werden:

Bejahung der Aufgaben und Ziele katholischer Schulen (Grundordnung und Leitlinien) und
des pädagogischen Konzepts,
Bereitschaft, sich mit Engagement in die Ausgestaltung und zeitgemäße
Weiterentwicklung des Marchtaler Plans und seiner Strukturelemente einzubringen,
die Lehrbefähigung für die entsprechende Schulart.
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Sie verfügen über:

profiliertes pädagogisches Engagement für junge Menschen,
Innovationsfreude und Gestaltungswille,
persönliche Einsatzbereitschaft und Freude am Arbeiten im Team.

Die Stelle beinhaltet:

Schwerpunkt: Koordination der Oberstufe und der Abiturprüfung,
Weiterentwicklung der pädagogischen Konzeption der Oberstufe unter Berücksichtigung
der Strukturelemente des Marchtaler Plans und der Kultur der Digitalität,
Koordination flexibler Wege zum Abitur,
Verantwortliche, aktive Mitarbeit im Schulleitungsteam,
Übernahme von Personalverantwortung im Bedarfsfall.

Wir bieten Ihnen:

einen Schulstandort in herrlicher Lage, an welchem sich der Marchtaler Plan leben lässt,
gut ausgestattete Lehr- und Lernräume,
gute digitale Infrastruktur,
eine engagierte und offene Schülerschaft,
eine angenehme Schulatmosphäre mit einem motivierten Kollegium und engagierten
Eltern,
Schulentwicklungsmöglichkeiten nicht nur im Bereich des Gymnasiums, sondern auch im
gesamten Bereich des Schulzentrums,
die Möglichkeit eigenständig Ideen zu entwickeln und mit Unterstützung durch Schul- und
Zentrumsleitung in die Tat umzusetzen.

Gerne können sich Interessentinnen und Interessenten mit dem Schulleiter Herrn Matthias
Förtsch per Mail matthias.foertsch@schule-bsbz.de oder telefonisch unter 07351-3412-240 in
Verbindung setzen, um zusätzliche Informationen zu erhalten.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten sie bitte bis zum 20.12.2023 mit den üblichen
Unterlagen an stiftungsvorstand@schule-bsbz.de

oder postalisch an

Vorstand der Bischof Sproll Schulstiftung
Rißeggerstraße 108

88400 Biberach an der Riß

Weitere Informationen über die Schule erhalten Sie unter
www.bsbz.de.
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Vergütung/Beurlaubung/Sonstiges

Anstellungsträger ist die Bischof-Sproll-Schulstiftung, Biberach an der Riß.

Angestellte werden auf der Grundlage der im kirchlichen Dienst geltenden Vorschriften
angestellt und vergütet. Bewerber*innen, die Beamte des Landes Baden-Württemberg sind,
werden aus dem Landesdienst in den Privatschuldienst unter Anrechnung der Beurlaubungszeit
auf das Besoldungsdienstalter und die Ruhegehaltfähige Dienstzeit beurlaubt.

Die Besoldung erfolgt auf der Grundlage der Dienstordnung der Stiftung und der hierzu
ergangenen Besoldungsordnung „L“; diese orientiert sich an der Besoldungsordnung „A“ des
Landesbesoldungsgesetzes (LBesGBW). Die einschlägigen Vorschriften des SGB IX werden im
Einstellungsverfahren berücksichtigt.

Hinweis: Der Stelleninhaber/die Stelleninhaberin besitzt keinen Anspruch auf die dauerhafte Beibehaltung
der Aufgabenbeschreibung. Änderungen zu einem späteren Zeitpunkt sind möglich. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen gelöscht. Wir weisen aus datenschutzrechtlichen Gründen
darauf hin, dass die Zusendung von Unterlagen per Mail nicht verschlüsselt ist. Mit der Zusendung Ihrer
Bewerbungsunterlagen geben Sie uns Ihr Einverständnis, dass wir Ihre personenbezogenen Daten für
diesen Bewerbungsprozess nutzen dürfen.


